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Bezirksliga Herren Gruppe 04

TSV Barsinghausen : TSV Bassum 
Freitag, 02.02.2024, 20:15 Uhr

Bunzel beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als Bennet Bunzel sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga
Herren Gruppe 04 nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Bassum besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Bassum meist auf verlorenem Posten,
denn nur 16 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Eichhorn und Bunzel, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Eichhorn / Kück gewannen gegen
Helms / Heyer mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Eichhorn / Kück zu Ende ging. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Bunzel / Eichhorn gewannen gegen Lehmkuhl / Oestmann mit 3:2. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Wolsky / Bunzel verloren ihre Partie wiederum gegen Sprick /
Lehmkuhl unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Zwar brachte Stephan Sprick Linus Eichhorn
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Linus Eichhorn mit 3:1 durch. Mit 3:1 hatte
Bennet Bunzel im Doppel gegen Andreas Lehmkuhl, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war,
die Nase vorn. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch.
Jan Kück machte mit Jan Louis Heyer bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Felix Eichhorn und Andreas
Helms, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Sascha
Wolsky kam mit der Spielweise von Christian Lehmkuhl am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Jan Bunzel bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen
0:3 Niederlage gegen Joschka Oestmann. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 7:2. Beim 3:1-Erfolg von Linus Eichhorn gegen Andreas Lehmkuhl ging nur der erste Satz
verloren. Mit diesem Sieg verbesserte Eichhorn seine Bilanz auf 22:2 in dieser Saison. Beim
folgenden 12:10, 11:8, 11:6 gegen Stephan Sprick fand Bennet Bunzel von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Barsinghausen am 25.02.2024 gegen die TTG Stuhr-
Heiligenrode (SG) II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 03.02.2024 gegen den SV Velber versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Barsinghausen

Doppel: Eichhorn / Kück 1:0, Bunzel / Eichhorn 1:0, Wolsky / Bunzel 0:1 
Einzel: L. Eichhorn 2:0, B. Bunzel 2:0, J. Kück 1:0, F. Eichhorn 1:0, S. Wolsky 1:0, J. Bunzel 0:1 

 TSV Bassum
Doppel: Lehmkuhl / Oestmann 0:1, Helms / Heyer 0:1, Sprick / Lehmkuhl 1:0 
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Einzel: A. Lehmkuhl 0:2, S. Sprick 0:2, A. Helms 0:1, J. Heyer 0:1, J. Oestmann 1:0, C. Lehmkuhl 0:
1


